
	Eingangsvermerk

23-     
	
	Beachten Sie bitte folgende Hinweise:

Ihr Antrag wird in 1-facher Ausfertigung benötigt.

Reicht der vorgesehene Platz nicht aus, machen Sie bitte alle weiteren Angaben auf Beiblättern, die dann als Anlagen gekennzeichnet werden sollten.

	
	
	

	Regierung von Schwaben

Sachgebiet 23

Fronhof 10

86152 Augsburg
	
	

	
	
	

	
	

	▲ Genehmigungsbehörde
	

	Antrag auf Erteilung der Genehmigung

für einen Linienverkehr nach dem Personenbeförderungsgesetz (PBefG)

	 FORMCHECKBOX 

	Verkehr mit Kraftfahrzeugen gemäß § 42 PBefG
	 FORMCHECKBOX 

	Verkehr mit Kraftfahrzeugen gemäß § 43 PBefG
	 FORMCHECKBOX 

	Verkehr mit Kraftfahrzeugen gemäß § 43 i. V. m. § 2 VI PBefG

	

	1.
	Genaue Bezeichnung des Unternehmens / der Einzelfirma
     

	
	Betriebssitz (Straße, PLZ, Ort)
     

	
	Telefon
     
	Telefax
     
	E-Mail
     

	2.
	Angaben über den / die Inhaber (Gesellschafterliste beifügen)

	
	
	
	

	
	Name (ggf. auch Geburtsname)

     
	Vorname

     

	
	Funktion im Unternehmen

     

	
	Familienstand

     
	Geburtstag

     
	Geburtsort

     
	Staatsangehörigkeit

     


	3.
	Angaben über die für die Führung der Geschäfte bestellten Personen / Geschäftsführer

	
	
	
	

	
	a)
	Name (ggf. auch Geburtsname)

     
	Vorname

     

	
	
	Anschrift

     

	
	
	Stellung im Unternehmen

     

	
	
	Familienstand

     
	Geburtstag

     
	Geburtsort

     
	Staatsangehörigkeit

     

	
	b)
	Name (ggf. auch Geburtsname)

     
	Vorname

     

	
	
	Anschrift

     

	
	
	Stellung im Unternehmen

     

	
	
	Familienstand

     
	Geburtstag

     
	Geburtsort

     
	Staatsangehörigkeit

     

	4.
	Sind Sie bereits Inhaber einer Genehmigung oder Betriebsführer (§ 2 Abs. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 PBefG)?

	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
  nein

 FORMCHECKBOX 
  ja
	genehmigte Verkehrsart oder -form:

     

	
	

	5.
	Die
	 FORMCHECKBOX 
  Ersterteilung

 FORMCHECKBOX 
  Wiedererteilung

 FORMCHECKBOX 
  Änderung bzw. Erweiterung
	der Genehmigung wird beantragt.

	
	von (Ausgangspunkt: Ort, Straße; bei Flughafentransferen: Landkreise und kreisfreie Städte)

     

	
	nach (Endpunkt: Ort, Straße; bei Flughafentransferen: Flughäfen)

     

	
	über (genauer Streckenverlauf: Ort, Ortsdurchfahrten, Straßen, Plätze)

Fahrplan (vom Antragsteller beizufügen):

 FORMCHECKBOX 
 liegt bei!



	
	 FORMCHECKBOX 
 wird nachgereicht bis      
	!

	6.
	Die z. Zt. geltende Genehmigung ist befristet bis zum      
	und lautet:

	
	

	
	von (Ausgangspunkt: Ort, Straße bzw. Platz):
     
nach (Endpunkt: Ort, Straße bzw. Platz):
     
über (genauer Streckenverlauf: Ort, Ortsdurchfahrten, Straßen, Plätze):
Bisheriger Fahrplan (vom Antragsteller beizufügen:

 FORMCHECKBOX 
 liegt bei!


	Geschäftszeichen der Regierung von Schwaben:

23-     

	
	 FORMCHECKBOX 
 wird nachgereicht bis      
	!
	


	7.
	Die Gültigkeitsdauer der beantragten Genehmigung soll betragen:

	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
       
      (Datum)
	 FORMCHECKBOX 
  Höchstdauer

	8.
	Verkehrsart im Sinne der Verordnung (EG) 1370/2007

	
	

	
	 FORMCHECKBOX 

Es wird ein kommerzieller Verkehr im Sinne der Verordnung (EG) 1370/2007 beantragt.

 FORMCHECKBOX 

Es wird ein nicht-kommerzieller Verkehr im Sinne der Verordnung (EG) 1370/2007 beantragt, für den ein öffentlicher Dienstleistungsauftrag (öDA) mit dem zuständigen Aufgabenträger abgeschlossen wurde. Der öDA des zuständigen Aufgabenträgers liegt bei. *)

	
	

	9.

	 FORMCHECKBOX 

Fahrplan und Haltestellenverzeichnis mit Angabe der Linienlänge bei Unterwegsbedienung auch der Teilstrecken in Kilometer *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Eine Übersichtskarte, in der die beantragte Strecke mit allen vorgesehenen Haltestellen und ggf. die im Verkehrsgebiet bereits vorhandenen Schienenbahnen, Omnibuslinien, Kfz-Linien und Schifffahrtslinien anderer Unternehmen eingezeichnet sind *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Beförderungsbedingungen und –entgelte *)

	10.


	Sofern das Unternehmen bereits im Besitz einer durch die Regierung von Schwaben erteilten Genehmigung gemäß PBefG ist, wann wurde die aktuellste der Genehmigungen erteilt?

	
	

	
	Datum:       
	Geschäftszeichen der Regierung von Schwaben:  23-     

	
	Wenn diese Erteilung länger als 3 Monate zurückliegt oder noch keine Genehmigung von der Regierung von Schwaben für Sie erteilt wurde, sind des weiteren folgende Unterlagen erforderlich:

	
	

	
	 FORMCHECKBOX 

Eigenkapitalbescheinigung/aktuelle Bilanz ‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Angaben über die Zahl, Art (KOM, Pkw), den Fahrzeughalter, das amtliche Kennzeichen, den Hersteller, Fahrzeug-Identifizierungs-Nummer, Sitz- und Stehplätze der zu verwendenden Fahrzeuge *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Bescheinigung des Finanzamtes über die steuerliche Zuverlässigkeit ‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Bescheinigungen der zuständigen Stellen über die ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge zur sozialen Kranken- und Rentenversicherung und zur Arbeitslosenversicherung ‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Bescheinigung der Berufsgenossenschaft über die ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge (einschließlich etwa zu zahlender Vorschüsse) zur Unfallversicherung ‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Nur bei Erstantrag oder Wechsel des Geschäftsführers:
Bescheinigung des Antragstellers oder der für die Führung der Geschäfte bestellten Person zum Nachweis der fachlichen Eignung ‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Polizeiliches Führungszeugnis und Gewerbezentralregister-Auszug für den Antragsteller und ggf. die zur Führung der Geschäfte bestellten Person ‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Gesellschaftsvertrag / Satzung *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zum Nachweis des Beschäftigungsverhältnisses der zur Führung der Geschäfte bestellten Person 
‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

Nur bei Unternehmen, die in das Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister eingetragen sind:
beglaubigte Abschrift der Eintragungen, bei Gesellschaftern mit beschränkter Haftung außerdem die Gesellschafterliste (die Unterlagen sollen nicht älter als 3 Monate sein) ‑ 1-fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

aktueller Auszug aus dem Verkehrszentralregister des Kraftfahrtbundesamtes des Inhabers oder Geschäftsführers* ‑ 1‑fach ‑ *)

	
	 FORMCHECKBOX 

      
‑      ‑fach ‑ *)

	
	*)
Hinweis:
Die Antragsfrist gemäß § 15 Abs. 1 PBefG beginnt erst bei Vorlage aller notwendiger Unterlagen zu laufen.


	11.
	Bemerkungen

	
	

	
	     

	12.


	Ich versichere, dass ich die Angaben in diesem Antrag und in den beigefügten Anlagen, die Bestandteil dieses Antrages sind, nach bestem Wissen richtig und vollständig gemacht habe.

	
	

	
	     
	
	

	
	Ort, Datum
	
	Unterschrift des Antragstellers

	
	
	
	


Notwendige Unterlagen zum Nachweis der subjektiven Genehmigungsvoraussetzungen eines Verkehrsunternehmens nach § 13 Abs. 1 PBefG

‑ auch bei Wiedererteilung der Genehmigung gemäß PBefG ‑

1. Nachweis über die fachliche Eignung. Die fachliche Eignung wird durch Ablegung einer Prüfung bei der Industrie- und Handelskammer oder durch eine mindestens fünfjährige leitende Tätigkeit in einem Unternehmen des Straßenpersonenverkehrs nachgewiesen. Ansprechpartner für Prüfungen oder die Anerkennung der leitenden Tätigkeit bei der Industrie- und Handelskammer für Augsburg und Schwaben, Stettenstr. 1 + 3, 86150 Augsburg: Herr Kerler, Tel.: (0821) 3162-260.


2. Führungszeugnis und Auszug aus dem Gewerbezentralregister (beides ist bei der Wohnsitzgemeinde zu beantragen und nicht älter als drei Monate) für den Unternehmer und / oder den Geschäftsführer des Verkehrsunternehmens.


3. Eigenkapitalbescheinigung: Download unter www.regierung.schwaben.bayern.de .-> Formulare –> Download Formulare -> Wirtschaft, Landesentwicklung und Verkehr -> Nr. 23-039 oder auf Anfrage bei der zuständigen Genehmigungsbehörde. Im Linienverkehr mit Kraftfahrzeugen muss das Eigenkapital des Unternehmens mindestens 9.000,00 € für das erste Fahrzeug und 5.000,00 € für jedes weitere Fahrzeug im Betrieb betragen. Soweit keine eigenen Fahrzeuge im Betrieb vorhanden sind, ist die Anzahl der für den ordnungsgemäßen Betrieb des Linienverkehrs erforderlichen Fahrzeuge entscheidend.


4. Unbedenklichkeitsbescheinigung

· des zuständigen Finanzamtes,

· der Krankenkasse an die die Sozialversicherungsbeiträge abgeführt werden und

· der Berufsgenossenschaft.

Bei neu gegründeten Verkehrsunternehmen jeweils ein Nachweis über die Anmeldung bzw. Mitgliedschaft.

5. Formlose Aufstellung über Anzahl der zum Einsatz kommenden Kraftfahrzeuge und der fest angestellten Fahrer. Bitte jeweils eine Kopie des Fahrzeugscheines der Kraftfahrzeuge und der Führerscheine der fest angestellten Fahrer beifügen.


6. Gewerbeanmeldung bei der zuständigen Betriebssitzgemeinde.


7. Bei Kapitalgesellschaften eine Kopie des Gesellschaftsvertrages und ein Auszug aus dem Handelsregister.


8. Aktueller Auszug aus dem Verkehrszentralregister des Kraftfahrtbundesamtes des Inhabers oder Geschäftsführers.

Soweit im Einzelfall weitere Unterlagen nötig sind, werden diese bei Bedarf angefordert.

	Stand: 22. Mai 2006
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